
.

III. Bohrregister

Benutzte Abkürzungen:
H Humus
K Kalk
L Lehm
8 Löß (entkalkt)
T Ton
S Sand (grob und feinkörnig;
© Feinsand (Sandlöß)
G Kies (Grand, Geschiebe)

K8 Kalkhaltiger Löß
HS Humoser Sand
KS Kalkiger Sand
GS Geschiebeführender (kiesiger) Sand
SL Sandiger Lehm
LS Lehmiger Sand

11 LS Humoser, lehmiger Sand
SL Schwach i sandiger Lehm ^ = schwach
LS Stark lehmiger Sand - = stark

.

1

oder:

K8 sehr schwach kalkhaltiger Löß

Kß sehr stark kalkhaltiger Löß
S -+• G Sand- und Kiesschichten in Wechsellagerung

u. s. w.
Die beigesetzte Ziffer bedeutet die Mächtigkeit in Dezimetern.

S > 6 Sand mehr als 6 Dezimeter mächtig
Der Strich trennt die petrographisch verschiedenen Bildungen.
Demnach heißt also:

An Bohrpunkt 1 (siehe Karte, Schlag XII) ist erbohrt worden:
Löß, 12 dm mächtig, über

Sandigem Lehm, 5 dm mächtig, über
Geschieben (Kies).

iL
SL
G

211 _@L_ 14
SL-LS > 6

An Bohrpunkt 211 (nördliche Ecke von Schlag XIV und Xllla)
ist erbohrt worden: i
Schwach feinsandiger Löß, 14 dm mächtig, über
Sandigem Lehm bis lehmigem Sand, mehr wie 6 dm mächtig.

' !
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